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Andacht 

Text: Peter Wieboldt   Bild: Dirk Glufke 

 

„Das Himmelreich gleicht einem Schatz, verborgen im 
Acker, den ein Mensch fand und verbarg; und in seiner 
Freude geht er hin und verkauft alles, was er hat, und 
kauft den Acker.“  
           Matthäus 13,44 
 
Beim Regionalgottesdienst zum 900 jährigen Jubiläum 
des Dorfes Upen predigte Pfarrer Peter Wieboldt zum 
Gleichnis vom Schatz im Himmel und zum Thema Frie-
den an Hand eines Friedensbandes, das der Upener 
Handarbeitskreis gestrickt hatte. Er sagte:  
 

„Diesen einen Satz vom Schatz verstehe ich so: Nur 
wenn wir dranbleiben, kann das etwas werden, mit dem 
Glauben, den Jesus zu uns gebracht hat, mit der Liebe 
und dem Frieden und allem, was dazu gehört. 

 

Was heißt das aber?  
 
Für mich heißt das, trotz aller Widrigkeiten, nicht aufzu-
geben. Vielmehr weiterhin an das Gute zu glauben und 
es versuchen, so gut mir das möglich ist, mit Leben zu 
füllen. Das ist mehr als nur Freundlichkeit gegenüber 
denen, die ich sowieso schon kenne. Das ist mehr, als 
nur mal ein Bier auf dem Fest ausgeben, was aber auch 
schon sehr nett ist. Leben im Glauben ist weitergefasst, 
da sind alle mit einbezogen, selbst die, die ich nicht so 
mag, die mir fremd sind. Gerade heutzutage in unserer 
Welt ist das nicht einfach. Glauben mit Leben zu füllen, 
stößt immer wieder an Grenzen. Es geht eben nicht um 
Leistung, es geht nicht um immer mehr, immer weiter, 
immer höher. Es geht um ein gutes Leben für alle Men-
schen und Lebewesen auf dieser Erde. Es geht um einen 
Frieden, der mehr ist als die Abwesenheit von Krieg. Es 
geht darum, dass keiner mehr Hungern muss oder Angst 
haben muss, weil er das falsche gesagt hat.  
 

Es geht um eine Welt, die ohne Sorge und Angst aus-
kommt, die in der Liebe lebt, die Gott uns gegeben 
hat, in Frieden und Gerechtigkeit. Das ist viel! Das 
können wir nicht alles schaffen!  
 
Aber: Wir sollen es versuchen! Wir sollen dranblei-
ben und diesem Ziel entgegenlaufen, wie Paulus es 
sagt. Wir sollen alles tun, um …...den Schatz, der in 
der Erde versteckt ist, zu heben.  
Und, ehrlich gesagt, ich sehe immer wieder viele 
schöne und gute Ansätze, wo Menschen gemeinsam 
Gutes erreichen können. Hier bei der 900 Jahrfeier in 
Upen für alle, die mitfeiern. In unseren Gemeinden, 
wo viele sich Gedanken machen über die Zukunft des 
Glaubens, in unserer Welt, wo immer wieder Men-
schen in die Krisengebiete gehen, um zu helfen. Und 
ja, auch da, wo einfach einer zum anderen freundlich 
und hilfsbereit ist.  
 
Wir sind da schon auf einem guten Weg. Und doch 
sind wir noch nicht angekommen, sondern laufen 
dem Ziel noch hinterher. …... Wir sind jetzt …. (durch 
das Friedensband) … miteinander verbunden, haben 
Anteil am Friedensband, und wissen doch, das sind 
noch viele da draußen, da hinten, die jetzt noch nicht 
dabei sind, die noch keinen Anteil daran haben. Die 
Aufgabe ist schon erfüllt, aber noch nicht ganz. Ein 
Friedensband um die Welt zu legen, das ist nicht ein-
fach.  
 
Aber genau dazu möchte uns der Glaube immer wie-
der Mut machen. Die unmöglichen Dinge anzugehen, 
nach dem Guten zu suchen und so Gottes Botschaft 
von seiner Liebe zu allen Menschen in die Welt zu 
bringen. Das braucht einen langen Atem! Und bei 
allem, was gerade in der Welt schief läuft, braucht es 
vor allem diesen Glauben an das Gute, an einen Gott, 
der uns seinen Frieden schon gegeben hat, seine 
Gnade, seine Liebe, und der uns im Glauben immer 
wieder herausfordert, dran zu bleiben und mutig, 
stark, beherzt in die Welt zu bringen, was Jesus uns 
aufgetragen hat, …….den Schatz im Acker zu heben, 
Gottes Liebe in diese Welt zu tragen und gemeinsam 
das Leben zu feiern.“ 

Friedensband   

Das gestrickte Friedensband des Upener Handarbeitskreises im 
Regionalgottesdienst zu 900 Jahre Upen 
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Erntedank – ein ganz normales Erntejahr? 
Die Aussaat der Getreidekulturen erfolgte größten-
teils unter guten Bedingungen im Herbst 2024. Über 
Winter fiel ausreichend Niederschlag. Was dann aber 
folgte, war eine Frühjahrstrockenheit, die es das letz-
te Mal in den 50er Jahren gegeben haben soll. Im 
März regnete es ganze 5mm und im April 16mm. Erst 
Ende Mai endetet die ausgesprochene Trockenheit 
mit entsprechenden Niederschlägen.  
Dank der tiefgründigen Böden in der Region Lieben-
burg hielten sich die Trockenschäden in Grenzen. 

Schaut man über die Gemeindegrenzen hinaus Rich-
tung Harzrand oder auch an den Hainberg, so konn-
ten da bereits erhebliche Trockenschäden beobachtet 
werden. 
Auf Grund der hohen Temperaturen und der intensi-
ven Sonneneinstrahlung (20% mehr Sonnenschein-
stunden von Januar-Juni wie im fünfjährigen Durch-
schnitt) begann die Gerstenernte bereits Ende Juni 

mit hohen Erträgen und guten Qualitäten. Zum Beginn 
der Weizenernte schien aber der Sommer schon vorbei 
zu sein. Kühlere Temperaturen und immer wieder Re-
genschauer führten zu einem Wettlauf mit der Zeit. 
Wenn der Weizen bereits reif auf dem Halm immer wie-
der Regenschauer bekommt, leiden die Qualitäten 
(Backeigenschaften), so dass ein Teil nur noch als Futter-
weizen vermarktet werden kann.  
Das größte Problem sind die aktuell sehr niedrigen Ge-
treidepreise. Konnte man den Weizen im Frühjahr noch 
für 23€ je dt vermarkten, sind derzeit noch 17 € je dt zu 

erzielen. Bei ei-
ner durchschnitt-
lichen Erntemen-
ge von 95 dt Wei-
zen je ha, reden 
wir hier über ei-
nen Minderer-
trag von 570€ je 
ha, bei weiterhin 
steigenden Kos-
ten für die Land-
wirtschaft. 
Die Ursachen für 
die aktuell niedri-
gen Getreideprei-
se liegen u.a. bei 
den guten Ernte-
mengen auf der 
gesamten Nord-
halbkugel. 
Bei Zuckerrüben, 
Mais und Kar-
toffeln sehen die 
Ernteprognosen 
zur Zeit recht gut 
aus, sie profitier-

ten von dem diesjährigen Witterungsverlauf mit ausrei-
chend Regen über die Sommermonate. Auch wenn die 
sonnenhungrigen Urlauber in diesem Jahr wieder deut-
lich zu kurz gekommen sind, das Wasserdefizit im Boden 
ist geblieben. Dennoch können alle dankbar sein, denn 
wir sind in unserer Region, anders als in Süddeutsch-
land, von Unwettern verschont geblieben.  
 

Erntedank 2025 
Text und Bild: Ralph Behrens 
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Es geht weiter mit Church & Music: mit Bands aus der 
Region in der Kirche Upen. Alle sind herzlich dazu ein-
geladen. Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die 
musikalische Arbeit wird geben.  

„ Kirche rockt“ mit „Open Minds“  

am Samstag, den 27.September 2´025 
 um 19 Uhr 

(Kirche Upen, Swenslop) 
 

Sonntag, 12.Oktober 2025 
„Gottesdienst rockt“ um 17 Uhr 

(Die Band stand bei Drucklegung noch nicht fest.) 

 
 
 

Church & Music 
Text:  P.Wieboldt Bilder: privat 

Der etwas andere 
Gottesdienst 

Am Sonntag, den 19.Oktober um 17 Uhr wird das 
Team vom etwas anderen Gottesdienst sich in der 
Erlöserkirche mit dem Thema: Zuversicht beschäfti-
gen. Was macht uns zuversichtlich trotz aller Sorgen? 
Wie können wir aus unserem Glauben Zuversicht zie-
hen? Und ist Hoffnung noch etwas anderes als Zuver-
sicht? Diesen und anderen Fragen wollen wir gemein-
sam auf den Grund gehen mit anderen Liedern, ande-
ren Texten in dem etwas anderen Gottesdienst. Dazu 
sind alle herzlich eingeladen. 

Mit Zuversicht in die Zukunft 

Abschied muss 
man üben 
JoP in Dörnten 

Mit den Themen Tod 
und Abschied umzuge-
hen, ist nicht immer 
einfach. Aber beides 
sind Themen, die unser 
Leben bestimmen und 
immer wieder vorkom-
men. So sind alle in die 
ev.-luth. Kirche Dörn-
ten am Freitag, den 
21.November 2025 um 18.00 Uhr zu einem besonde-
ren Liederabend eingeladen, der sich diesem Thema 
widmet. Mit Liedern zu Tod und Abschied von Herbert 
Grönemeyer, PUR, Ed Sheeran, Reinhard Mey u.v.a. 
und dazu passenden Texten wollen die beiden Pfarrer 
Johannes Hirschler und Peter Wieboldt ein Stück Trau-
erarbeit in einer etwas anderen Art und Weise leisten. 
Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei, um eine Spende 
wird aber gebeten. Die Hälfte der Spenden gehen an 
die Hospizarbeit des Christopherushauses in Goslar. 

Man könnte denken, der Regionalgottesdienst am 13. 
Juli 2025 sei ins Wasser gefallen. Doch weit gefehlt. 
Und dennoch drehte sich in diesen Tagen leider nicht 
alles um das fließende Wasser der Innersten, sondern 
um das von oben. Und schweren Herzens entschied 
man sich dann am Tag des Gottesdienstes doch dafür, 
diesen in die Kirche nach Ostharingen zu verlegen - 
nicht zuletzt aufgrund der schlechten Bodenbe-
schaffenheit am Fluss. Einige wurden noch an der In-
nerste aufgelesen und wohlbehalten zur Kirche ge-
bracht. Und so wurde es ein rundum gelungener und 
gut besuchter Gottesdienst. Und auch in der Predigt 
ging es noch einmal um das Wetter. Die Schuld nicht 
immer bei dem anderen suchen, denn es war ja unsere 
Entscheidung den Gottesdienst zu verlegen – und die 
war gut! 

 

Regional-GD 
leider nicht an der Innerste 
Text: Simone Knobloch 
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Regionalgottesdienst 900 Jahre Upen 
„Die Hausband“ mit dabei 
Text: Peter Wieboldt 

musste wurde manches aufgewendet. Auch ein 
neuer Konfer-
Song „ein neuer 
Weg“ wurde prä-
sentiert und mit-
gesungen. Als 
dann das Frie-
densband 
(gestrickt vom 
Handarbeitskreis 
Upen) durch die 
Reihen gespannt 
wurde, 

 wurde deutlich, dass Frieden nur zu erreichen ist, 
wenn wir uns miteinander verbinden.  
 
_______________________________________ 
Nebenan im Dorfge-
meinschaftshaus war 
währenddessen der 
Ortsheimatpfleger 
Werner Ehlers mit in-
teressanten geschicht-
lichen Informationen 
präsent und es gab 
Vorlesegeschichten für 
Kinder.  
Am Samstag, den 
23.August gab es am 
Platz der Natur in Up-
en eine Andacht mit 
Pfr. Peter Wieboldt 
zum Abschluss der 
Festwoche. Dabei war ein Baum als schönes Zei-
chen für die Zukunft gepflanzt worden. Und jede 
und jeder konnte seine Wünsche für Upen in eine 

Zeitkapsel legen, die ver-
graben wurde und in 25 
Jahren wieder herausge-
holt werden soll. Auch 
das Friedensband wurde 
noch einmal ausgerollt. 
Ein schöner Abschluss 
am letzten Tag, der mit 
Mittag und Feiern aus-
klang.  

Bild: Dirk Glufke 

Ein gelungener Auftakt war es am Sonntag, den 17.August, 
als um 10.45 Uhr die Kirch-
englocken läuteten und 
der Gottesdienst im Fest-
zelt auf der Spielwiese be-
gann. Mit Musikalischer 
Unterstützung von „Die 
Hausband“ (Ralf Koschwitz, 
Reinhold Hartfiel, Fritz Lud-
wig, Peter Wieboldt) wur-
de eifrig mitgesungen. Die 
Lesungen wurden vom Kir-
chenvorstand Upen gehal-
ten. Die Predigt nahm bezug auf den Schatz im Acker, für 
den man alles tun würde. So sei das manchmal mit Wün-
schen, und auch für so ein Fest, wie die 900 Jahrfeier  
________________________________________________ 
In der Kirche Upen, die eigentlich dieses Jahr auch 300 Jahre 
alt wird, ging es am Dienstag, den 19.August weiter. Die Tü-
ren waren weit geöffnet, und es gab interessante Informati-
onen über die 
Kirche und 
was in ihr zu 
sehen und zu 
hören ist. Ei-
nige Bilder 
zeigten auf, 
welche Aktivi-
täten es in 
der Upener 
Kirchenge-

meinde gab und immer noch 
gibt, wie den Frühstückstreff, 
Church & Music, Spielen & 
Klönen und einiges mehr.  
Andreas Berndt erklärte die 
alte, mechanische Kirchenuhr 
der Firma Weule, was auf 
großes Interesse stieß.  
Und ein Kreuzworträtsel mit 
Fragen zur Upener Kirche, die 
mal den Namen Sanct Anna 
hatte, regte an, die Info-
Tafeln genau zu lesen. Es gab 

sogar kleine Preise für das richtige Lösungswort.  
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Hotchpotch wieder live in der  
St. Trinitatis Kirche in Liebenburg 
Text:  Hartmann Alberts 

 
sich die Mezzosopranistin selber am 
Klavier begleitet. 
Geprägt und gestärkt vom Musizieren 
hat Bonhoeffer, tief im Glauben  verwur-
zelt, für Frieden und Gerechtigkeit ge-
kämpft. 
Mit Beginn des Zweiten Weltkrieges be-
teiligte er sich aktiv am Widerstand und 
an den Vorbereitungen zum Hitleratten-
tat 1944. 
Von 1943 bis zu seiner Hinrichtung im 
April 1945 saß er in Haft. Die Qualen 
dieser letzten Monate konnte er nur aus 
seinem Glauben heraus ertragen, aus 
seiner Liebe zur Musik und durch die 
Unterstützung seiner Familie und Freun-

de. 
Dieses Programm will dazu beitragen, an den viel-
leicht größten Theologen des 20. Jahrhunderts zu 
erinnern und den Menschen mit seiner Musik und 
seinen Worten Kraft zu schenken.  

Bild: Hotchpotch  

Die Kirchengemeinde St. 
Trinitatis und der Kultur 
Verein Lewer Däle präsen-
tieren in einer Gemein-
schaftsveranstaltung am 
Samstag, dem 20. Septem-
ber 2025, um 19.00 Uhr in 
der St. Trinitatis Kirche in 
Liebenburg  Irish Folk und 
mehr mit der Liebenburger 
Band Hotchpotch. Mit iri-
schen Instrumenten und 
mehrstimmigem Gesang 
interpretieren sie traditio-
nelle irische Musik von Bal-
laden über Jigs, Reels and 
Hornpipes bis zu handfesten 

Von guten Mächten wunderbar geborgen 
      Ein geistlicher Liedernachmittag über Dietrich Bonhoeffer  

Bild: Stefanie Golisch 

Die Kirchengemeinde St. Trinitatis in 
Liebenburg lädt am  Sonntag, dem 
9. November 2025, um 15 Uhr zu 
einem geistlichen Liedernachmittag 
über Dietrich Bonhoeffer ein.  
Eintritt ist frei - Spenden werden 
erbeten! 
Dietrich Bonhoeffer wurde vor 80 
Jahren am 9. April 1945 auf aus-
drücklichen Befehl von Adolf Hitler 
im Konzentrationslager Flossen-
brück hingerichtet. Sein Wirken und 
seine Werke strahlen immer noch in 
die Gegenwart und sind aktueller 
denn je. 
In diesem Programm erzählt Stefa-
nie Golisch Bonhoeffers Leben, zitiert seine Wor-
te und bringt die Musik zu Gehör, die er liebte 
und aus der er seine Kraft zog.  Es erklingen Arien 
und Choräle von Johann Sebastian Bach, Heinrich 
Schütz, Lieder von  Schubert, Wolff u.a. Eine be-
sondere Intensität wird dadurch geschaffen, dass 

 

Trinkliedern. 
Hartmann Al-
berts, Rike Adam, 
Livia Kapahnke 
und Jutta Alberts 
tragen den Spaß, 
den sie beim Mu-
sizieren haben, 
ins Publikum und 
feiern gemein-
sam mit ihm die 
Grüne Insel. Der 
Eintritt frei, um 
eine Spende „in 
den     Hut“ wird 
gebeten. Livia Kapahnke, Jutta Alberts, Rike Adam und Hartmann Alberts  

              (im Bild von links nach rechts) 
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NEUENKIRCHEN: Am 
Sonntag, dem 
26.10.2025, 18.00 Uhr 
erzählt Gudrun Peter 
in der Johanneskirche 
Neuenkirchen Mär-
chen für Erwachsene. 
Freuen Sie sich auf 
einen „seelischen 
Kurzurlaub, der Sie 
aus dem Alltag in ein 
Traumland entführt“. 
Die Geschichten wer-

den von Gudrun Peter mit intuitiver passender Musik 
untermalt. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird 
gebeten. 

Märchen für Erwachsene 
mit Gudrun Peter 

Die Joyful Singers sind als Chor der Kirchengemeinde 
Döhren zwar im KGV Liebenburg beheimatet, aber die 
rund 35 Sängerinnen und Sänger gehen mit ihrem Jahres-
programm auf eine kleine „Tournee“ ins Umland. Be-
kannterweise haben sie sich der Gospel-, sowie Rock- 
und Popmusik verschrieben, eine besondere Liebe gilt 
aber der Musik aus verschiedenen afrikanischen Ländern. 
Daher haben Sie ihre Jahreskonzerte für 2025 auch unter 
das Motto „Scatterlings of Africa“ gestellt und präsentie-
ren Musik aus und über Afrika.  
Am Samstag, dem 8. November 2025, sind sie in der 
Christuskirche in Salzgitter-Lobmachtersen zu Gast, am 
Sonntag, dem 9. November 2025, dann in der Kirche  St. 
Cosmas und Damian in Immenrode. Beginn ist jeweils 
17.00 Uhr, Einlass 20 Minuten vorher. Der Eintritt ist frei, 
der Chor freut sich aber über eine Spende, um auch in 
den kommenden Jahren Konzerte mit neuem Repertoire 
präsentieren zu können. 
Freuen Sie sich auf kurzweilige Konzerte mit bekannten 
Ohrwürmern, unbekannten Klängen und bewegenden 
Rhythmen mit einem Chor, der sichtbar und hörbar Spaß 
am anspruchsvollen Chorgesang hat!  

Joyful Singers auf Tour 
Text: Joyful Singers 

Text: Kirchengemeinde Neuenkirchen    Bild: Gudrun Peter 

Mit Pippi Langstrumpf 
auf der  
Orgelbank 

Nicht Pippi Langs-
trumpf, sondern 
Ulrike Lausberg saß 
am Samstag, dem 
23. August 2025, in 
der St. Trinitatis Kir-
che an der Orgel. 
Begleitet wurde sie 
von Svetlana Gibner 
an der Querflöte. 
Musikalisch führten 
sie nicht nur die Kin-
dern, sondern auch 
die Erwachsenen an 

die Figuren von Astrid Lindgren heran. Denn sie 
verbinden alle Generationen Pippi Langstrumpf, 
Michel mit seiner Schwester Ida und seinen Eltern 
und der Magd Lina und dem Knecht Alfred aber 
auch Familie Melcherson mit den drei Jungs Jo-
hann, Niklas und Pelle und ihren Freunden Tjor-
ven, Stina, Teddy und Freddy und dem Hund 
Bootsmann auf Salkrokan standen durch  Lesun-
gen  mit ihren Erlebnissen mitten im Kirchenraum. 
Einer Kooperation des Kirchengemeindeverbands 
Liebenburg mit dem Kulturverein und den beiden 
Grundschulen in der Gemeinde Liebenburg  war 
diese Veranstaltung zu verdanken, gefördert vom 
Landkreis Goslar und der Ev.-luth. Landeskirche in 
Braunschweig! Wer wollte, bekam am Ende die 
Orgel mit ihren vielen Möglichkeiten als Instru-
ment erklärt. Alle, die da waren, gingen erfüllt 
nach Hause! 

Ursula Henk-Riethmüller dankt  Svetlana Gibner und Ulricke 
Lausberg am Ende des 2. Konzertes 

Text und Bilder: Dirk Glufke 
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KiTa Regenbogen in Othfresen |  KiTa Schwalbennest  in Dörnten   

Bild Sabine Menzel 

Kurz vor Beginn der Sommerferien feierte man in der 
Kita Regenbogen ein buntes Sommerfest, welches 
auch die offizielle Verabschiedung der zukünftigen 
Schulkinder beinhaltete. 
Es war ein gelungenes Fest mit viel Spiel und Spass für 
Groß und Klein. 
Zum Abschluss wurden die zukünftigen Schulkinder 
gebührend gefeiert. Nach ihrem sinnbildlichen 
„Rauswurf“ aus den einzelnen Gruppen bekamen sie 
zur Erinnerung Geschenke und ihre Portfoliomappe. 
Die Portfoliomappe wird angelegt, wenn die Kinder in 
die Krippe, bzw. in den Kindergarten kommen. 
Ziel und Zweck dieser individuellen Mappe ist es, die 
kindliche Entwicklung, Lernprozesse und Ergebnisse, 
aber auch wichtige Situationen im Leben des Kindes 
per Foto, Basteleien und kleinen Geschichten festzu-
halten.  
Die Mappen der Kinder können jederzeit angeschaut 
werden und das Angebot wird von Groß und Klein sehr 
gern angenommen. Für die Eltern wird durch diese 
anschauliche Art der Kitaalltag transparenter. Die Kin-

Sommerfest 
Text: Sabine Menzel 

der sehen sich immer wieder gern die Fotos an, auf de-
nen sie „klein“ waren. 
Für das Kitateam bedeutet das viel Arbeit, aber es macht 
Spaß die Entwicklung des Kindes in Bildern festzuhalten 
und kann auch bei deren Förderung sehr hilfreich sein. 
Portfolio ist eine wunderbare Art, die Kindergartenzeit 
unvergesslich zu machen und die Kinder in ihrer Entwick-
lung zu unterstützen. 
Denn „Schöne Erinnerungen sind Lichtstrahlen im Herzen, 

die selbst stürmische Zeiten sanft erhellen.“ 

In unserer Kinderkrippe dreht sich 
seit zwei Wochen alles um das The-
ma Farben. Gemeinsam mit den Kin-
dern unternehmen wir eine farben-
frohe Entdeckungsreise: Wir haben 
Farben benannt, gemischt, gefühlt, 
geschmeckt und erlebt. Ob mit Fin-
gerfarben, bunten Tüchern, Liedern, 
buntem Sand – die Kinder hatten und 
haben viel Freude daran, ihre Um-
welt mit neuen Augen zu sehen. 
  
Jede Woche entdecken wir eine neue 
Farbe. In der ersten Woche drehte 
sich alles um die Farbe rot und in der 
zweiten Woche um die Farbe gelb. 
Da die dritte Woche durch Himmel-
fahrt kurz ist, werden diese beiden 
Farben einige Tage gemeinsam wie-
derholt, bevor wir mit 
der grünen und danach der blau-
en Woche weiter auf Entdeckungs-

reise gehen werden.  
  
Besonderes Highlight in 
der roten Woche war 
bei den KITA Kids der 
Besuch der Feuerwehr 
mit ihrem roten Auto, 
welches wir gespannt 
auf dem Außengelände 
bestaunen durften.  
  
Das Projekt zeigt: Far-

ben machen nicht nur 

die Welt bunter, son-

dern fördern auch 

Wahrnehmung, Spra-

che und Gemein-

schaftssinn – von klein 

auf! 

 

Die Welt der Farben - Farbenprojekt in der Kinderkrippe 
Text: KiTa Team  Bild: KiTa  Schwalbennest 

Kinder betrachten  eine der geschenkten Portfoliomappen 

Farbige Entdeckungen in der Krippe 
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In der ev.-luth. Kita Wirbelwind wurde selbstverständ-
lich ein bunter Nachmittag veranstaltet, bevor es in die 
Sommerschließzeit ging! 
Das Team hat sich mit den Eltern und Kindern der Kita 
auf eine "Sinnes-Safari" begeben. 
Das Außengelände wurde für diesen Zweck in verschie-
dene Bereiche aufgeteilt. Dort konnten die Kinder ihrer 
Entdeckungslust freien Lauf lassen und ihrem Forscher-
drang nachgehen. Hierfür wurden zu Beginn Medaillen 
an die Kinder verteilt. An jeder Station erhielten sie 
einen Aufkleber. Außerdem gab es einen Barfußpfad 
und Fühlkisten, die mit Naturmaterialien gefüllt waren. 
Tiergeräusche wurden über Kopfhörer sowie Bilder 
präsentiert, die zu hören und zu erraten waren. Außer-
dem gab es weitere Spiele zur Sinneswahrnehmung. 
Die Sinnesreise endete mit einem Highlight: leckeren 

Hotdogs und Kindercocktails. Dazu gab es nette Ge-

spräche beim Abendessen. 

Eine Sinnesreise vor der 
Sommerschließzeit 
Text: KiTa-Team-Dörnten Bild: KiTa Dörnten 

Wer aus Spaß einmal das Wort WIR 
googelt, wird interessante Bedeutungen 
finden. Zum einem wird es als Personal-
pronomen deklariert und als Begriff für 
Zusammengehörigkeit. Zum anderen 
führt das Wort WIR oft Parolen an, insbesondere in  der 
Politik und in der Gewerkschaft. 
Schauen wir auf unser WIR in unserer Kindertages-
stätte, dann sehen wir ein buntes, fröhliches und viel-
fältiges WIR. Ein WIR, das sich gerade wieder neu sor-
tiert, weil unsere Vorschulkinder in die Grundschule 
wechseln, die dreijährigen Krippenkinder in die „großen 
Gruppen“ kommen und Kinder, die ganz neu in unsere 
Kita kommen. 
Wir legen großen Wert darauf, dass sich jedes Kind 
wertgeschätzt und angenommen fühlt. Das es merkt, 
dass es Besonders und Einzigartig ist. Gerade in der 
heutigen Zeit ist es wichtig, dass sie merken, was sie als 
ICH, aber auch in einem WIR bewirken können.  
In der Gruppe lernt und fühlt es, wie schön und wichtig 

eine Gemeinschaft ist. Wie sich Sicher- 
und Geborgenheit anfühlt und dass im-
mer jemand für einen da ist. 
 
In den kommenden Monaten wachsen 
die Kinder zusammen und erleben sich 
in einem WIR. Jede Gruppe macht in 
dieser Zeit pädagogische Angebote mit 
diesem Schwerpunkt. Auch die Eltern 
sollen ein WIR erleben und gerade ist 
deshalb der Kennlernelternabend so 

schön und wichtig dafür – erst geht es in die Gruppe und 
anschließend treffen sich alle zum Snacken und Schna-
cken in der Halle.  
Der Höhepunkt für das WIR wird das Stadtradeln sein, 
an dem unsere Kita teilnimmt. Gemeinsam radeln WIR 
für eine bessere Umwelt, zeigen WIR, dass es auch an-
ders geht. In der Kita werden wir dieses Projekt gemein-
sam mit allen Gruppen bearbeiten. 
Zum Schluss verabschieden WIR uns voller Stolz von un-
seren Großen. Wir wünschen ihnen von Herzen einen 
tollen Start in die Schule und auch dort ein tolles WIR. 
Den Kindern und deren Familien, die jetzt zu uns kom-
men und auch denen, die die Gruppe gewechselt haben 
bzw. werden, wünschen wir einen schönen Start und 
sagen HERZLICH WILLKOMMEN. 

Ein WIR entsteht 
durch viele ICHs ... 
Text und Bild: KiTa-Team 

An der Hörstation auf der „Sinnes-Safari“ 
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Zu Beginn der Sommerferien waren Pfarrer Peter 
Wieboldt, Propsteijugenddiakon Mario Riecke, vier eh-
renamtliche TEamerInnen, mit den 25 KonfirmandInnen 
aus dem Kirchengemeindeverband Liebenburg für eine 
Woche in Hemeln an der Oberweser, um dort unseren 
Vorstellungsgottesdienst vorzubereiten. Es ging um das 
Thema „Taufe“. Eine Fotostory von der biblischen Ge-
schichte des Kämmerers wurde erarbeitet. Über ihre 
Vorstellung vom Paradies, haben die KonfirmandInnen 
nachgedacht und das kreativ umgesetzt. Drei neue Kon-
fer-Songs sind in der Zeit entstanden („Ein neuer Weg“, 
„Vorbild“, „Paradies“). Die Taufe von Caroline in der 
Weser war schon eine besonderer Gottesdienst, und das 
Falten von Papierschiffchen war gar nicht so einfach. 

Auch das feierliche Tischabendmahl, bei dem sich nie-
mand selbst etwas zu essen nehmen durfte, war interes-
sant. Natürlich wurde auch viel gespielt (Auf den Tisch 
des Hauses), gesungen, das Essen vorbereitet und selbst 
gekocht.  

Am Sonntag 
kam dann 
sogar für 
eine Studio-
aufnahme 
einiger Kon-
fer-Songs 
der Musiker 
und Studio-
techniker 
Jost Schlü-
ter. Als es 
dann die Koffer gepackt werden mussten, war es 
auch schade, dass die schöne Zeit vorbei war. Aber 
die Konfis hatten noch 5 Wochen Sommerferien vor 
sich.  
 Eine tolle Zeit, in der alle viel Spaß hatten und gute 
Ergebnisse entstanden sind.  
 

 
Beim Vorstellungsgottes-
dienst am Samstag, den 
30.August um 17 Uhr werden 
die KonfirmandInnen einiges, 
was auf der Konfer-Freizeit 
erarbeitet wurde, präsentie-
ren und zeigen, dass sie sich 
mit Glauben und Kirche be-
schäftigt haben. Und dann 
sind auch schon die Konfirma-
tionen... 

Konfirmanden-Freizeit in Hemeln 
Text und Bilder: Propsteijugendwart Mario Riecke, Peter Wieboldt 

Taufgottesdienst an der Weser  

Spiele im Gruppenraum 

Das Paradies mit viel Grün 

Achtung Aufnahme!- Der Konfer-Song-Chor bei der Arbeit 
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Neue KonfirmandInnen 2025/2026 

 Konfer-Zeit           

Kaum sind die einen konfirmiert, kommen schon die 

nächsten: der neue Konfer startet 

am Samstag, den 20. September 

von 15 - 17 Uhr. Um 17 Uhr sind alle 

zum Begrüßungsgottesdienst mit 

anschließendem Grillen eingeladen. 

Bald darauf geht es dann schon auf 

Konfer-Freizeit zum Kennenlernen in 

den Herbstferien, wieder nach He-

meln.  

Die Konfirmationen sind im Septem-

ber 2026. Bis dahin geht es darum, 

etwas über Glauben und Leben, 

über Kirche und Organisationen der 

Kirche kennenzulernen, sowie auch 

etwas über sich selbst und  das zusammenleben in der 

Gemeinschaft zu erfahren.  

Mit dabei sind wieder Propsteijugenddiakon Mario 

Riecke (Tel: 05341-9052345 / 0175-7412507), der als 

Ansprechpartner für El-

tern und Konfis da ist, 

sowie Pfarrer Peter 

Wieboldt (Tel: 05346-

4280 / 0176-54456463), 

der die Konferarbeit be-

gleitet.  

Erste Info‘s gab es schon 

auf dem Elternabend am 

29. August.  

Wer sich noch anmelden 

möchte, kann das schnell 

noch machen: bei Mario 

Riecke oder im  

Büro des KGV Liebenburg (Tel: 05346-91117; e-mail: 

liebenburg.pfa@lk-bs.de) 

Text: Peter Wieboldt       Bilder:  

Konfirmationen 2025 
Konfirmation am Sonntag, dem 14. September, um 10.00 
Uhr, in der St. Trinitatis Kirche in Liebenburg (Pfarrer 
Glufke) 
 

Konfirmation am Sonntag, dem 14. September, um 10.00 
Uhr in der St. Stephanus Kirche in Ostharingen (Pfarrer 
Wieboldt) 
 

Konfirmation am Sonntag, dem 21. September, um 11.00 
Uhr in der Kreuzkirche in Klein Döhren (Pfarrer Bertram) 
 

Konfirmation am Sonntag, dem 21. September, um 10.00 
Uhr in der Erlöserkirche in Othfresen (Pfarrer Wieboldt) 
 

Konfirmation am Sonntag, dem 28. September, um 10.00 
Uhr in der Ev.-luth. Kirche in Dörnten (Pfarrer Wieboldt) 
 

Konfirmation am Sonntag, dem 28. September, um 11.00 
Uhr in der Johannes Kirche in Neuenkirchen  (Pfarrer Ber-
tram) 
 
Die Namen und Anschriften der Jugendlichen, die konfir-
miert werden, werden in der Online-Ausgabe des Gemein-
debriefes 2025 - 3 nicht veröffentlicht! 
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dienten sie als Legionär (rotes Gewand) und mal übten 
sie sich als Gladiatoren.  
Eine lehrreiche und zugleich spaßige Woche, in der alle 
viel Spass hatten. Begleitet wurden die 19 Kinder von 
einer engagierten Teamerin, dem Diakon und einer 
Gruppe Konfirmand*innen, die täglich wechselte.  

                              
In Alt Wallmoden folgten dann fünf Tage Kinderzeltla-
ger. 25 Kinder waren dabei und hatten viel Spass am 
abwechslungsreichen Programm. Sie wurden von 5 Tea-
mer*innen, unserer „guten Seele“ (Küchenfrau 

Heidrun) und dem Diakon engagiert begleitet.  
Besonders spannend war der Thementag Steinzeit. Dort 
ging es neben dem Basteln des Kostüms, und der Aus-
rüstung (Speer & Schmuck), um die Mammutjagd, dem 
Erraten von Wandmalerei, und das Schnitzen von Stö-
ckern. Natürlich gab es auch ein Lagerfeuer mit Bratap-
fel & Stockbanane.  Neben dem Thementag gab es aber 
viele weitere kreative Angebote wie Speckstein, Fla-
schenschiffe, Batiken, Mosaik, Korkpiraten, Brennpeter, 
sowie Rallyes (Photorallye, Schnitzeljagd mit Tierspu-
ren), Spiele wie das Leuchtturmspiel, Zombieball, Jug-
gern, Auf den Tisch des Hauses und viele mehr.  
Zum Abschluss gab es am letzten Abend eine Talent- 
show, Musik und Party und am letzten Nachmittag ei-
nen Kindergottesdienst mit dem Thema Sternenhimmel. 
Es war wieder eine tolle Zeit.  
 

Und dann waren da noch die Tauferinnerungsfeier im 
BuKiMo, sowie der reguläre Konfirmandenunterricht im 
KGV Liebenburg, die Begleitung der Paten-AG im Gym-
nasium SZ-Bad und vieles mehr.  
 

Es geht weiter mit der Fahrt in den Heidepark, den Sozi-
alen Trainingstagen an der Oberschule in Liebenburg, 
dem KU, der Anmeldung der neuen Konfis im Innerste-
tal und Liebenburg, den Bibel-Nächten, dem JuLeiCa-
classix „Grundkurs“ und der Konfifreizeit im KGV Lie-
benburg.  Anmeldeformulare sowie weitere Photo´s von 
Aktionen auf unserer Homepage unter  www.evj-
goslar.de! 
 
 
  

Und wieder liegt eine erlebnisreiche Zeit hinter uns . . . 
 

In der Konfirmandenarbeit im Kirchengemeindeverband 
Innerstetal beschäftigten sich die Konfirmand*innen der 
Gruppen Elbe & Sehlde mit dem Gebet (Vater unser), 
Psalmen und feierten Tauferinnerung in der Innerste. 

In der zweiten ganzen Ferienwoche fanden die Ferien- 
vor-Ort-Tage in Alt Wallmoden statt. In diesem Jahr un-
ter dem Motto „Zu Gast bei den Römern“. Täglich von 
08:00 bis 17:00 Uhr gab es Geschichten aus dem Leben 
römischer Kinder, Rallyes, Spiele, Kreatives, Gladiato-
rentraining, Senatorensitzungen, Legionärstraining, La-
gerfeuer und zum Abschluss am Freitag eine kleine 
Show für die Eltern. 

Die Kinder schlüpften in dieser Woche in verschiedene 
Rollen, mal waren sie Senatoren (weißes Gewand), mal 

 

WIR sind dabei 
Text und Bilder: Propsteijugendwart Mario Riecke 
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Lebendiger Advent 

Text:  Dirk Glufke  

in Klein Mahner und in Liebenburg 

Auch in diesem Jahr wollen 
wir wieder  versuchen, ge-
meinsam die Adventszeit in 
Klein Mahner und Liebenburg 
schön zu gestalten. Gerne 
würden wir Sie oder dich als 
Gast zum lebendigen Ad-

ventskalender begrüßen. Oder - wir freuen uns auf Sie 
oder dich als Gastgeber/in beim lebendigen Adventska-
lender.  
Nähere Infos für Klein Mahner - bei Christine Mark-
wort, Tel. 2779  - und für Liebenburg bei Ralph Beh-
rens, Tel.: 947581. Bitte bis zum 31.10.2025 melden! 

 Seelsorgebezirk I: Liebenburg | Klein Mahner     

Text: Manuela Glufke  Bild:  Dirk Glufke 

Kindersommer  

 

„Geh aus mein Herz …“ 

    

...und suche Freud in dieser schönen Gartenzeit ... 

 

Text: Dirk Glufke     Bilder: Heike Behrens, Dirk  u. Manuella Glufke 

Erika Conradi  
Text: Dirk Glufke    

Ein Nachruf 

In unserer Kirchengemeinde St. Trinitatis hatten Erika 
Conradi alle in ihr Herz geschlossen, die mit ihr zu-
sammenarbeiteten. Wichtig war ihre Arbeit für uns! 
Nur wenn, sie als Reinigungskraft in Kirche, Gemein-
dehaus, Pfarrbüro oder Kapelle immer tätig war, sah 
sie niemand. Was aber alle schätzten, waren dann die 
sauberen Räume. Über viele Jahre war sie bei uns tä-
tig! Ihr riesengroßes Herz - auch für Katzen und die 
Bewohner*innen im Heimbereich von DR. FONTHEIM. 
Mentale Gesundheit, für die als Betreuerin tätig war - 
zeichnete sie aus. Für unsere beiden Katzen Salem 
und Dana hatte sie immer eine kleine Dose Katzen-
futter in ihrem Putzschrank. Für jeden ihrer Schützlin-
ge im Heimbereich schloss sie eine Sterbeversiche-
rung ab, damit sie hier in Liebenburg beerdigt werden 
konnten. Für sie eine Frage der Menschenwürde! Ich 
konnte mich auf Erika Conrade, solange sie bei uns 
tätig war,  immer verlassen. Sehr dankbar bin ich ihr 
für die vertrauensvolle Zusammenarbeit über all die 
Jahre. Am Ende musste sie aus gesundheitlichen 
Gründen aufhören zu arbeiten, was ihr schwer fiel. Im 
Juli diesen Jahres verstarb sie dann im Alter von 79 
Jahren. In unserer Friedhofskapelle haben wir uns von 
ihr mit Worten aus Psalm 91,11 verabschiedet und 
ihre Urne in ihrem Heimatort Jerxheim beigesetzt. Die 
aufrichtige Anteilnahme der Kirchengemeinde gilt 
ihrer Tochter, ihrem Schwiegersohn und ihren beiden 
Enkelkindern! 

 
Gottesdienst im 
Pfarrgarten am 
10. August 
2025! 
 
 

Gottesdienst im 
Garten von Sabi-
ne Mahnkopf mit 
dem Posaunen-
chor am 24. Au-
gust 2025! 
 

Im nächsten Jahr viel-
leicht in Ihrem Gar-
ten! Alle Beteiligten 
fanden es schön, in 
einem blühenden 
Garten Gott zu loben 
und über sein Wort 
nachzudenken! 

Am Samstag, 
dem 5. Juli 
2025 feierten 
wir als Ab-
schluss des 
dreitägigen 
Kindersom-
mers einen 
Familien-
gottesdienst 
zum Thema: „Noah und die Arche“. Drei ereignisreiche 
schöne Tage klangen aus. Höhepunkt der Besuch im 
Arche Noah Zoo in Braunschweig. Das Kigo-Team und 
die Kinder hatten gemeinsam viel Spaß und Freude! 
Alle freuen sich auf das nächste Jahr! 

Gottesdienst zum Abschluss des Kindersom-
mers 2025 
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Sonntag, den 7. September 2025, um 17.00 Uhr 
Abendgottesdienst mit Orgel (Matthias Wagener) und 
Trompete (Benjamin Richter) in der St. Trinitatis Kirche 
in Liebenburg. 
 

Dieses Jahr feiern wir das Erntedankfest am 5.  Okto-
ber 2025 in den Kirchengemeinden von Liebenburg 
und Klein Mahner gemeinsam um 11 Uhr mit einem 
Gottesdienst in Liebenburg. Anschließend findet wie-
der ein gemeinsames Mittagessen im Gemeindehaus 
statt. 
 

Kurze Andacht am Volkstrauertag,  
dem 16. November 2025, um 9 Uhr in der Kirche von 
Klein Mahner mit anschließender Kranzniederlegung  
und um 10 Uhr in der St. Trinitatis Kirche in Lieben-
burg.  
 

Zum Martinsumzug lädt der Kindergarten dieses Jahr 
wieder ein! Er beginnt am Mittwoch, dem 5. Novem-
ber 2025, um 16 Uhr in der St. Trinitatis Kirche! 
 

Konzert mit Hotchpotch am 20. September 2025 um 
19.00 Uhr und Liedernachmittag zu Dietrich Bonho-
effer mit Stefanie Golisch am 9. November um 15.00 
Uhr siehe hier im Gemeindebrief auf S. 7! 

Termine  
Frauenhilfe Klein Mahner: jeden 2. Montag im Monat 
in der DGA Klein Mahner  
8. September 15.00 Uhr -  Vorbereitung Jubiläum /  
13. Oktober 17.00 Uhr   - Bayrischer Abend / 26. Ok-
tober 14.00 Uhr - Gottesdienst zum 80 jährigen Jubi-
läum danach Feier in der DGA / 10. November 15.00 
Uhr: Nachbereitung Jubiläum und Basteln 

 

Kaffee & Klönen in Liebenburg: 25. September 14.30 
Uhr, 30. Oktober 14.30 Uhr und 27. November 14.30 
Uhr. 

Kindergottesdienst Liebenburg am Samstag, dem 27. 
September 2025, von 9.00- 12.00  Uhr, und am Sams-
tag, dem 8. November 2025, von 10.00 - 11.30 Uhr 
mit Vorstellung des diesjährigen Krippenspiels. 

Krabbelgruppe, jetzt mittwochs um 10.30 Uhr im Ge-
meindehaus in Liebenburg  
 

Posaunenchor, montags um 18.30 Uhr im Gemeinde-
haus. 

80 Jahre gibt es sie schon, die Frauenhilfe 
Klein Mahner, und das soll am 26. Oktober 
2025 (mit einem Gottesdienst um 14.00 
Uhr und anschließendem Beisammensein 
in der DGA) gefeiert werden. 
Viele fragen: Frauenhilfe? Was macht ihr 
da eigentlich? 
Wir Frauenhilfsschwestern treffen uns ein-
mal monatlich, leben die Gemeinschaft, 
hören einen geistlichen Impuls, trinken 
gemeinsam Kaffee und kümmern uns um-
einander, feiern miteinander, bilden uns 
durch Vorträge, unternehmen kleine Aus-
flüge, unterstützen Projekte vor Ort und 
spenden für besondere Organisationen. 
In der Vereinsgeschichte gab es natürlich 
auch andere Aufgaben und Ausrichtungen.  
Wir sind ein selbstständiger Verein, an die 
ev. Kirche gebunden, aber offen für alle 
Frauen.  
Neugierig? Dann kommen Sie gerne vor-

bei, wir freuen uns. 

80 Jahre Frauenhilfe Klein Mahner 

Text:  Karin Schilling                                                       Bild: Privat 



    16     Seelsorgebezirk II: Groß und Klein Döhren | Neuenkirchen 

DÖHREN  im Gemeindehaus 
 

Frauentreff Döhren 
Mittwoch,  17.09., 15.10 jeweils um 15.00 Uhr  
Mittwoch,  19.11. ,um 16.00 Uhr 
 
Handarbeitskreis 
Freitag 17.00 - 19.00 Uhr  
12.09., 26.09., 10.10., 24.10., 07.11 u. 21.11. 
 
Joyful Singers Chorproben  
Mittwochs NEUE ZEIT: 18.00 - 20.00 Uhr 
 
Kinderkirche 
Für Kinder von 5 - 11 Jahren,  
Samstag, jeweils von 10.00 - 12.00 Uhr,  
30.08., 20.09., 25.10 und 22.11.25 
Im Gemeindehaus Groß Döhren 
 
Seniorentreff 
Terminänderung: Jetzt wieder montags! 
14.00 Uhr: Kartenspielen und Klönen mit Kaffee 
und Kuchen. Neue sind herzlich willkommen! 
 
NEUENKIRCHEN im Kirchenraum  
des DGH 
Frauenhilfe Neuenkirchen 
Samstag, 06.09. ab 17.00 Uhr  
Lieder am Lagerfeuer auf dem Platz vor dem DGH.  
Freitag, 10.10., 17.00 Uhr im Kirchenraum 
Freitag, 07.11.,  17.00 Uhr im Kirchenraum 

Regelmäßige Kreise 

Gemeindefest in Döhren 
Text: Dietmar Bock        Bild: Privat 

 
Gemeinsam Beten, Singen, Essen, Trinken, Feiern und 
Schnaulen 
 

Am 28.06.25 fand unser alljährliches Gemeindefest statt. 
Los ging es um 11.00 Uhr mit einem Gottesdienst in der    
St. Georg Kirche, bei dem die neuen  Gruppen mit ihren An-
sprechpartnern vorgestellt wurden. Begleitet wurde der 
Gottesdienst von den Joyful Singers, die mit ihrer Musik alle 
in Stimmung brachten. 
 

Danach lud der Grillstand, die leckeren Salate und Piz-
zabrötchen sowie der Bierwagen mit frisch gezapftem Bier 
und Softgetränken zum Verweilen ein. Wer Lust auf etwas 
Süßes hatte, konnte sich an dem leckeren  Kuchenbuffet mit 
gespendeten, selbstgebackenen Torten und Kuchen bedie-
nen. Ab 16.00 Uhr eröffneten die Joyful Singers ihren Cock-
tailstand. 
 

Das Wetter spielte perfekt mit. Sonne satt und ein   erfrisch- 
ender Wind sorgten für beste Laune. Die Jugendfeuerwehr 
Liebenburg erfreute die Kinder mit ihren Kübelspritzen und 
bescherte viel Spaß und Erfrischung. Die Schminkstation 
zauberte Kunstwerke auf die kleinen Gesichter und auf der 
Hüpfburg tobten die Kleinen bis zum Abend. 
Ein großes Dankeschön an alle Helfer, Spender und Besu-
cher für dieses tolle Fest! Wir freuen uns schon auf das 
nächste Mal! 
 
 
 

 
 

Erntedankfest 
DÖHREN:  Wir bitten auch dieses Jahr wieder um 

Lebensmittelspenden, um unsere Kirchen damit 

zum Erntedankgottesdienst zu schmücken. Die 

Spenden bringen wir zur Tafel in Goslar, wo sie 

bedürftigen Menschen zugute kommen.            

KLEIN DÖHREN: Sie können Spenden am  Samstag, 
dem 04.10.25, von 10.00 - 11.00 Uhr in der Kreuz-
kirche abgeben oder bringen sie am Sonntag mit 
zum Gottesdienst.    
Sonntag 11.00 Uhr Kreuzkirche, im Anschluss  gibt 
es ein gemeinsames Essen.   
NEUENKIRCHEN: Spenden können am Samstag, 
dem  04.10.25, ab 10.00 Uhr in der Kirche abgelegt 
werden. Der Gottesdienst in der Johanneskirche 
beginnt um 18.00 Uhr. 
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Änderung  der Läuteordnung 
NEUENKIRCHEN: Der Kirchenvorstand hat in der Sitzung 
am 30.06.2025 beschlossen, dass der Totenschauer be-
ginnend ab 9.00 Uhr mit dreimaligem Geläut von jeweils 
fünf Minuten mit jeweils fünf Minuten Unterbrechung 
erfolgt.  
 

Neue Leitung: Frauentreff 

Text: Sybille Schmidt   Foto: Privat 
 

DÖHREN: Am 2. Juli um 17.00 Uhr trafen sich die Damen 

vom Frauentreff zum Grillen. Viele Mitglieder kamen und 

brachten leckere Salate, Brote und Desserts mit. Thore 

und Henry Bormann grillten für uns Würstchen und 

Fleisch. Vielen Dank dafür! 

Wir verabschiedeten auch an diesem Abend Ingrid 
Brothan, die 15 1/2 Jahre den Frauentreff organisiert, 

und nun die Lei-
tung abgegeben 
hat. Viele Fahrten 
hat sie organisiert, 
Besuche an Ge-
burtstagen gehör-
ten dazu, die Ti-
sche wurden 
schön gedeckt zu 
unseren Treffen 
und noch so vieles 
mehr. Ganz herz-
lich bedanken wir 
uns bei Frau 
Brothan für ihr 
Engagement und 
ihre Einsatzbereit-
schaft in den ver-
gangenen Jahren. 
Die Leitung des 
Frauentreffs 
hat  jetzt Sybille 
Schmidt übernom-
men und die Kasse 

verwaltet Regina Pardeyke. 
 

Lebendiger Advent 
DÖHREN: Für den Lebendigen Advent gibt es schon zwei 
feste Termine: Samstag, 13.12., Familie Dützer am 
Schröderstollen und Mittwoch, 17.12. , Joyful Singers am 
Gemeindehaus . Wenn auch Sie Gastgeber sein möchten, 
melden Sie sich bitte beim Kirchenvorstand! 

Veranstaltungen in 
Döhren und  

Neuenkirchen 

Sonntag, den 31.  August 2025 
Radtour  - Döhren 
Es stehen Touren mit 22,32 oder 45 Kilometern zur 
Auswahl – für gemütliches oder sportliches Fahren, mit 
oder ohne E-Bike. Ziel ist die Eisdiele in Schladen. Wich-
tig: Getränke mitnehmen!   
13.00 Uhr ab Kreuzkirche Klein Döhren 
 

Samstag, den 6. September 2025 
Lieder am Lagerfeuer  - Neuenkirchen     
Die Frauenhilfe lädt ein zu Liedern am Lagerfeuer auf 

dem Platz vorm DGH. JEDE und JEDER ist willkommen! 

Es gibt Gegrilltes und leckere Getränke. 

Ab 17.00 Uhr  am DGH 
 

Sonntag, den 14. September 2025 
Wandertour - Döhren        
Wir wandern gemeinsam zu den Morgensternteichen – 
eine entspannte Tour durch Wald und Natur.                                                                                   
Wichtig: Getränke und etwas Verpflegung mitnehmen!                                              
10.00 Uhr ab Kreuzkirche Klein Döhren                                                
 

Freitag, den 10. Oktober 2025 
Kino  - Groß Döhren 
Wir laden wieder ein zu einem Kinoabend – es wird der 
Film „Luther“ gezeigt. Der Eintritt ist frei. Wir freuen 
uns auf jeden Besucher und einen gelungenen Film-
abend.                                                                                                                     
19.30 Uhr im  Gemeindehaus Groß Döhren 
 

Sonntag, den 26. Oktober 2025 
Märchen für Erwachsene mit Gudrun Peter  -  Neuen-
kirchen 
18.00 Uhr in der Johannes Kirche, Näheres s. S. 8 
 

Donnerstag. den 13. November 2025 
Martinsumzug -  Döhren 
Alle Kinder sind herzlich eingeladen zum Martinstag in 
Döhren. Wir beginnen mit einer Andacht in der Kreuz-
kirche in Klein Döhren, dann begleitet St. Martin die 
Kinder mit ihren Laternen nach Groß Döhren zum Ge-
meindehaus. Dort können sich alle mit Brezeln, Würst-
chen und Getränken stärken.                                                                                                 
17.00 Uhr ab Kreuzkirche Klein Döhren 
 

Samstag, den 15.11. 2025 
Frühstück für alle - Döhren 
Im November gibt es wieder ein gemeinsames Früh-
stück für alle. Wir freuen uns auf viele Gäste. Da die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um Anmeldung 
bis zum 05.11.25 bei: Gudrun Bormann Tel.: mobil:     
0151 561 020 36  9.30 Uhr im Gemeindehaus Groß 
Döhren 
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Es geht auch ohne, oder? 

Text: Elke Wedde Bilder: Peter Wieboldt 

Gemeindefest in Ostharingen für den Seelsorgebezirk III 

Am Samstag, den 28. Juni fand in Ostharingen das Gemeindefest 
für den Seelsorgebe-
zirk III statt.  
„Es geht auch ohne – 
oder?“, so das Motto 
des Gottesdienstes, 
vorbereitet von den 
Vorsitzenden der 
Kirchenvorstände. In 
einem munteren Anspiel erlebte die Gemeinde, wie es ist, wenn plötz-
lich der Pfarrer ausfällt. Später in der Predigt, gehalten von Nadia Wol-
ters, wurden die Fragen weiter aufgenommen und vertieft. Die eine 
oder andere verwunderte Miene unter den Gottesdienstbesuchern 
war da zu sehen, denn weit und breit kein Pfarrer Wieboldt in Sicht. 
Wie schön, als er nach der Predigt in die Kirche eilte, um mutig – stark 
– beherzt in die Saiten seiner Gitarre zu greifen. 
Fröhlich und gesellig ging es nach dem Gottesdienst weiter! 
In der Kirche erwartete die Besucher ein üppiges Kuchenbuffet, drau-
ßen auf dem Kirchplatz gab es Gegrilltes und Getränke.  
Für die musikalische Unterhaltung sorgten der Posaunenchor und die 
Ostharinger Plesshornisten, für die Kleinen in der Gemeinde gab es 
Bastelangebote und Kinderschminken.  
All das bei herrlichem Sommerwetter – ein rundum gelungenes Fest!  

Vielen Dank an dieser Stelle nochmals allen, die mitgeholfen haben.   

Erntedank in  unseren Gemeinden 

Auch In diesem Jahr feiern wir das Erntedankfest in 
unseren Kirchengemeinden (siehe Gottesdienstplan).  
Dabei ist Erntedank durchaus nicht selbstverständlich. 
Die Trockenheit am Anfang des Jahres machte der 
Landwirtschaft zu schaffen. Und auch die klimatischen 
Veränderungen bleiben nicht ohne Folgen.  
Und doch dürfen wir Gott danken für vieles, was wir 
ernten konnten. Die Obstbäume sind prall gefüllt und 
auch sonst war es kein so ganz schlechtes Erntejahr.  
Wofür danken Sie?  
Vielleicht für manche Begegnungen, für manches, was 
in unseren Kirchengemeinde gelaufen ist an Konzerten, 
Festen, besonderen und normalen Gottesdiensten. 
Vielleicht für die gute Gemeinschaft im Ort, mit den 
Nachbarn, mit der Familie.  
Danken ist etwas positives. Wir schauen beim Danken 
auf das, was uns gutes geschehen ist.  

Deswegen ist das Erntedankfest auch ein so wichtiges 
Fest. Ich möchte mich in diesem Jahr bei allen bedan-
ken, die so aktiv mitgemacht und mit angepackt haben 
in unseren Kirchengemeinden: bei den Kirchenvor-
ständen, die immer als erstes gefordert sind; bei den 
vielen Gruppen, die unsere Gemeinden mit Leben fül-
len und Gutes für andere tun; bei den Prädikanten 
Andreas Berndt und Klaus Deutschmann, die viele 
Gottesdienste gestaltet haben; bei denen, die in Oth-
fresen rund um die Kirche den Garten ordentlich hal-
ten, bei den vielen nebenamtlichen, die dafür sorgen, 
dass es ordentlich und sauber in und um die Kirche 
aussieht., und bei allen, die mit angepackt haben, 
Bierzeltgarnituren und Kirchenbänke geschleppt ha-
ben, gekocht, gebacken, gegrillt haben und vieles, vie-
les mehr. - Vielen Dank! 
So wünsche ich allen, immer wieder gute Gründe zum 
Danken und ein schönes Erntedankfest! 

Text: Peter Wieboldt 
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Jubelkonfirmation in Dörnten 

Auf dem Friedhof Othfresen Dinner am Dienstag 

Nach dem sommerlichen Grillen und den Beginn nach 
den Ferien mit leckerem Schweinebraten, warten noch 
einige kulinarische Treffen auf alle, die gerne zu Dinner 
am Dienstag kommen. 
Im September gibt es im Rahmen der Festwoche zum 
130jährigen Bestehen der Erlöserkirche Dinner am 
Dienstag in der Kirche.  
30.September - Linseneintopf in der Erlöserkirche 
21. Oktober - bayrische Gerichte 
18.November - Grünkohl 

Am 15. Juni haben wir in der Kirche in Dörnten mit 
über 50 Jubel-Konfirmanden die Diamantene-, Eiserne-
, Gnaden-, und sogar die Kronjuwelenkonfirmation ge-
feiert. 
Eingeladen vom Kirchenvorstand wurde zu Beginn ein 
lebhafter Gottesdienst, gehalten von Pfarrer Peter 
Wieboldt, gefeiert und die Jubilare erneut eingesegnet. 
Anschließend hat der Kirchenvorstend die Konfirman-
den und Ihre Angehörigen zum gemeinsamen kaffee-
trinken in die Pfarrscheune eingeladen, diese war bis 
auf den letzetn Platz gefüllt, und dank des guten 
Wetters konnte auch der Pfarrgarten zum Austausch 
und Gespräch genutzt werden. Bei Kaffee, Kuchen und 
Schnittchen wurde viel erzählt, viel gelacht, sich erin-
nert und fast vergessenen Annekdoten ausgetauscht. 
Ein Höhepunkt war sicherlich der Vortrag von Peter 
Pförtner zum Thema "Früher war alles besser, oder?". 
So wurde es für die Jubel-Konfirmanden, Pfarrer Peter 
Wieboldt und den Kirchenvorstand ein ereignisreicher, 
geselliger, wunderschöner Nachmittag an den sich Alle 
noch lange zurück erinnern werden. 

Foto: Kaffeetrinken nach dem Gottesdienst in der Pfarrscheune 

Was macht denn 
der Leuchtturm 
in der Kirche? 
Unddann kommt 
schon wieder 
eine Reisegruppe 
ohne Reiselei-
tung und stört. 

Mit diesem Anspiel auf der Suche nach 
dem richtigen Weg und Gedanken dazu, 
dass Jesus gesagt hat: „ich bin das Licht 
der Welt“ war es wieder ein lebendiger 
Familiengottesdienst. Die Kinder suchten 
einzelne Teile und bauten daraus drei 
kleine Leuchttürme. Alle anderen haben 
Papierschiffchen gefaltet. In der Predigt-
von  Nadia Wolters dachte Sie über den 
Rückhalt nach, der in Familie und im 
Glauben für Sicherheit und Orientierung 
sorge, wie ein Leuchtturm. Beim an-
schließenden Brunch gab es wieder le-
ckere Sachen. Gerne weiter so im nächs-
ten Jahr! 

FamGo „Licht an“ 

Der Kirchenvorstand bittet darum, die Kiesumrandun-
gen auf den Rasenurnenfeldern zu entfernen, um ein 
gefahrloses Rasenmähen zu gewährleisten. Immer wie-
der werden Steine hochgeschleudert, sodass die Si-
cherheit der Mitarbeiter gefährdet ist. 
Im Übrigen möchte der Kirchenvorstand darauf auf-
merksam machen, dass der Friedhof ein Ort ist, an 
dem der Verstorbenen würdig gedacht wird. Dies bein-
haltet auch die Pflege der Gräber.  
Es sind augenscheinlich zahlreiche Grabstätten in ei-
nem ungepflegten Zustand. 
 Auf §24 (Pflege und gärtnerische Gestaltung der Grab-
stellen) der Friedhofsordnung wird dabei verwiesen. 
 Sollte eine eigenständige Pflege nicht darstellbar sein, 
besteht auch die Möglichkeit ein Unternehmen oder 
Dritte damit zu beauftragen. Auch eine vorzeitige kos-
tenpflichtige Einebnung ist möglich. 
Der Kirchenvorstand appelliert an die Verantwortung 
der Berechtigten und bittet um entsprechende Herrich-
tung der Gräber bzw. Entfernung der Kieselsteine (s.o.) 
bis zum 30.11.2025. 
 Sollte dieser Termin nicht eingehalten werden, wird 
eine entsprechende Aufforderung schriftlich an die 
jeweiligen Berechtigten erfolgen. 

Text: Nadia Wolters Foto: P.Wieboldt 

Text: Andrea Rotzek 
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Spende für den Kinderfreitag 

Vielen Dank sagt die Kirchengemeinde Othfresen für 
eine Spende in Höhe von 175 Euro von der Auflösung 
des Kinderchores, den Frau Möller an Pfarrer Wieboldt 
überreichte. Das Geld soll für die Arbeit mit Kindern in 
Othfresen, besonders für den Kinderfreitag bestimmt 
sein. Herzlichen Dank! 
Vor den Sommerferien war wieder „Kinderfreitag“ mit 
Spielen im Pfarrgarten, Wasser spritzen und lecker Eis.  

Der nächste „Kinderfreitag“ ist  
am 19.September von 15.30 - 17.00 Uhr  

im Gemeindehaus Othfresen,  
Sölg 4, zu dem alle Kinder von 5-12 Jahren herzlich ein-
geladen sind. Es gibt wieder Spiele, Basteln, Lieder, 
Geschichten für alle! 

30. August | 17.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst 
der KonfirmandInnen in Othfresen 

7. September | 10.15 Uhr Dorffestgottesdienst  im 
DGH Othfresen 

14. September | 15.00 Uhr Diakoniegottesdienst 
mit der Diakoniestation, anschl. Kaffeetrinken im 
Gemeindehaus, Erlöserkirche Othfresen 

21.September | 17.00 Uhr Ostharinger Konzerte, 
Frauenkammerchor „Incantare“, Kirche Ostharingen 

27. September | 19.00 Uhr C&M „Kirche rockt“ mit 
der Band „Open Minds“  Kirche Upen 

29. September—5. Oktober | Festwoche zu 130 
Jahre Erlöserkirche Othfresen (siehe Festpro-
gramm) 

4.+ 5. Oktober | Erntedankfest (s.Gottesdienstplan) 

12. Oktober | 17.00 Uhr: C&M „Gottesdienst rockt“ 
- Kirche Upen 

19. Oktober | 17.00 Uhr: Der etwas andere Gottes -
dienst „Mit Zuversicht in die Zukunft“, Erlöserkir-
che Othfresen 

26. Oktober 15.00 Uhr Kultcafé mit dem Gospel-
chor „Prais‘n Colors“, Pfarrscheune Dörnten 

2. November | 9.30 Uhr Hubertusgottesdienst mit 
dem Schützenverein Dörnten, Kirche Dörnten 

9. November | 10.45 Uhr Gottesdienst mit dem 
Männerkreis, Erlöserkirche Othfresen 

www.kirchenregionliebenburg.de 

Es gibt wieder die Möglichkeit für Eltern mit kleinen 
Kindern sich zu treffen, auszutauschen, die Kinder ge-
meinsam krabbeln zu lassen.  
Montags im Gemeindehaus Othfresen 
Mittwochs in der Pfarrscheune Dörnten 
jeweils vormittags ab 9.30 Uhr. 

Lebendiger Adventskalender 
in Othfresen und Upen 

Zum lebendigen Adventska-
lender im Dezember 2025 in 
Othfresen und Upen kann 
man sich gerne wieder an-
melden (bis 11.11.).  
Othfresen:  
Doris Bierstedt- 
   Wellegehausen  
0151-57702112 

Tel: 05346-5020 
Upen:  
Karin Meyer 
0172-4476683 
Tel: 05341-331877 

Krabbelgruppen 

NACHRUF 
„Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln.“ (Ps 23,1) 

Marlis Purschke, geb Kirsch 
 

Sehr plötzlich mussten wir Abschied nehmen von einem engagierten Mitglied 
unserer Gemeinde, die im Alter von 88 Jahren gestorben ist. Marlis Purschke 
war als Leiterin der Frauenhilfe, und bei Dinner am Dienstag und an vielen Stel-
len in der Kirchengemeinde stets engagiert. Wir werden Sie sehr vermissen und 
wünschen allen, die über ihren Tod traurig sind viel Kraft und Gottes Beistand! 
 

Für den Kirchenvorstand Othfresen/Heißum 
Peter Wieboldt, Pfr.  Simone Knobloch, Vorsitzende KV 

Krippenspiele 

Auch in diesem Jahr suchen wir wieder viele, die Lust 
haben, beim Krippenspiel am Heiligen Abend in Dörn-
ten (14.30 Uhr) und Othfresen (15.30 Uhr) mitzuma-
chen. Wir treffen uns vorher wieder zu den Krippen-
spielproben.  
Dörnten: Dienstag, 25.November um 18.00 Uhr in der 
Pfarrscheune, Ringstr, 11 (weitere Termine folgen). 
Othfresen: Freitag, 21.November um 15.30 Uhr im Ge-
meindehaus, Sölg4 (dann jeden Freitag). 
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St. Martin  

Posaunenchor jeden Dienstag um 19.30 Uhr in der 
Pfarrscheune Dörnten. 

Handarbeitskreis „Maschen“ Montag um 15.00 Uhr 
Pfarrscheune Dörnten (2-wöchig) 

Frauenkreis Dörnten Mittwoch um 14.30 Uhr Pfarr-
scheune Dörnten (monatlich) 

Klön-Treffen Ostharingen Montag 15.00 Uhr Ge-
meinderaum in der Kirche Ostharingen 

Klön-Treff Othfresen für Männer und Frauen: Frei-
tags um 15:00 Uhr im Gemeindehaus Othfresen:  
1.Freitag im Monat 

Krabbel - und Spielgruppe:  Montags um 9.30 Uhr 
im Gemeindehaus Othfresen + Mittwochs um 9.30 
Uhr in Dörnten 

Männerkreis Othfresen: Jeden 1. Montag im Monat 
19.00 Uhr im Gemeindehaus Othfresen. 

Kindergottesdienst: jeden 2. Freitag im Monat um 
15:30 Uhr im Gemeindehaus Othfresen:  

Nähtreff Othfresen: nach Absprache 

Frauenhilfe Heißum: monatliche Treffen Mittwoch 
um 15 Uhr in der DGA Heißum. 

Rentner - Skatrunde Othfresen: jeden 1. und 3. 
Mittwoch um 14 Uhr im Gemeindehaus Othfresen.  

Rommé, Canasta & Co. jeden 2. und 4. Mittwoch 
um 14.30 Uhr im Gemeindehaus Othfresen.  

Singkreis: Mittwoch 19.45 Uhr Gemeindehaus Oth-
fresen 

Outdoor-Kids-Club:  Samstags von 9.30-11.30 Uhr in 
Upen, Im Beeke 13 

Freundeskreis Suchtkrankenhilfe: Donnerstag (nach 
Bedarf) 19 Uhr. Ansprechpartner Heinz Biel: 4848. 

Termine und Aktuelles auf: 

www.kirchenregionliebenburg.de 

An allen Orten laden wir recht 
herzlich zu St. Martin in unsere 
Kirchen ein, jeweils um 17 Uhr 
Gottesdienst, anschließend Laternenumzug: 
 

6. Nov. -Upen 
8. Nov. - Ostharingen 
11. Nov. - Othfresen 
13. Nov. - Dörnten 

Am 29.September beginnt um 18.30 Uhr mit einem 
Gottesdienst in der Erlöserkirche die Festwoche, um 
das 130 jährige Bestehen zu feiern:  
mit vielen Veranstaltungen, mit Andachten jeden 
Abend um 18.30 Uhr , mit Musik und Kino für Kinder, 
mit Skat und Linseneintopf, mit Kinder-singe-
nachmittag und Offenes Singen am Abend, mit einem 
Mit-bring-Brunch am Vormittag, mit Kriminalgeschich-
ten in der Bibel und zum Abschluss dem Gemeindefest 
zu Erntedank! 
Alle von nah und fern sind herzlich eingeladen in die 
Erlöserkirche Othfresen! 
Bitte beiliegenden Flyer beachten, sowie die aktuelle 
Presse! 

Kirchgeld 2025 

Auch in diesem Jahr bitten wir in unseren Kirchenge-
meinden wieder um einen freiwilligen Beitrag, um be-
stimmte Projekte unserer Kirchengemeinden zu finanzie-
ren: das sogenannte „freiwillige Kirchgeld“. Jede Spende 
ist willkommen.  
Vielen Dank sei allen gesagt, die im letzten Jahr gespen-
det haben. Für unsere Orte sind folgende Beträge zu-
sammengekommen: 
Dörnten 1494 Euro; Ostharingen 555 Euro; Othfresen/
Heißum 960 Euro; Upen 440 Euro. Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung. 
In diesem Jahr gibt es die Möglichkeit, das Kirchgeld per 
QR-Code zu überweisen, oder mit den beiliegenden 
Überweisungsträgern.  
Wir sammeln in diesem Jahr für folgende Projekte: 

 
Dörnten: 1. Patenkinder  
2. Neue Beleuchtung in der Pfarrscheune.  
Bitte angeben: RT 404 Kirchgeld 2025 
 

Ostharingen: 1. Patenkinder  
    2. Eigene Gemeinde. 
Bitte angeben: RT 423 Kirchgeld 2025 
 

Othfresen/Heißum: Modernisierung des 
Gemeindehauses 
Bitte angeben: RT 424 Kirchgeld 2025 
 

Upen: 1. Patenkinder  
            2. Eigene Gemeindearbeit 
Bitte angeben: RT 429 Kirchgeld 2025 
 
 

130 Jahre Erlöserkirche 
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Die Woche der Diakonie 2025 

Unsere Diakoniestation  
 

Informationen zur ambulanten Pflege 
von  

Pflegedienstleitung Patricia Göricke. 
Telefonnummer 05346-4507  

 
Eröffnungsveranstaltung am Freitag, den 5. September 2025 

ab  15.30 Uhr auf den Goslarschen Höfen 
Mit einer FAmilienandacht und vielen Aktionen für Kinder und 
Erwachsene eröffnet der Arbeitskreis Diakonie die Woche der 
Diakonie in der Propstei Goslar. Mit einer Mit-Mach-
Ausstellung: „Soweit die Füße tragen“. 
18.00 Uhr Podiumsdiskussion auf dem Himterhof: „Jede/r 
braucht einmal Stütze—Vom sozialen Gestalten der Zukunft 
über die Generationen hinweg.“ 
 
Diakoniegottesdienste:  
Sonntag, 7.September um 11 Uhr in St. Stephani - Goslar 
Sonntag 14.September um 10 Uhr in der Stiftskirche Bad Gandersheim 
Sonntag, 14.September um 14 Uhr in der Ev. Kirche Vienburg 
Sonntag, 14. September um 15 Uhr in der Erlöserkirche Othfresen mit der Diakoniestation 

 

Jede*r braucht Hilfe - irgendwann #WocheDerDiakonie 

Tagespflege Langelsheim 

Langeweile? Fehlanzeige! Sei es beim Brunch, beim Ba-
cken, Spielen, im Garten oder bei Ausflügen – mit vielen 
Aktionen sorgt die Tagespflege Langelsheim für Abwechs-
lung. Hier haben ältere Menschen die Möglichkeit, wie-
der Gemeinschaft zu erleben. Die Einrichtung bietet Seni-
oren einen sicheren Ort zum Wohlfühlen, Austauschen 
und Aktivsein. Mit individuell abgestimmter Betreuung, 
Aktivitäten und herzlicher Atmosphäre sorgen wir dafür, 
dass jeder Tag besonders wird. Das bedeutet Lebensfreu-
de für unsere Gäste und Entlastung für die Angehörigen. 
 
Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie einen Schnupper-
tag! Tel: 05326-9297024 

 

Gemeinschaft erleben in der Tagespflege Langelsheim 
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Abkürzungen auf der nächsten Seite  
bei den: Gottesdiensten 
 
A - Abendmahl 
C - Cafe 
DeaG - Der etwas andere Gottesdienst 
Dorf - Dorffest - Festgottesdienst 
DK - Diamantene Konfirmation 
ES - Evensong 
EK - Eiserne Konfirmation 
FamG - Familiengottesdienst 
FH-Jubi - Frauenhilfe Jubiläum 
GK - Golden Komnfirmation 
Hub - Hubertusmesse 
K - Konfirmation 
Lewe -  Lewerfest - Andacht 
MGD - Gottesdienst der Männergruppe 
ÖA - Ökumenische Andacht 
Konfis -  Gottesdienst mit Konfis 
Kult - Kultcafe 
P - Posaunenchor 
M - anschließend Möglichkeit zum gemeinsamen Mittag-
essen 
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Gottesdienste 

Datum 
Lieben-

burg 
Klein 

Mahner 
Groß 

Döhren 
Klein 

Döhren 
Neuen-

kirchen 
Othfresen Heißum Dörnten 

Ost-

haringen 
Upen 

August  

30.08. 
Samstag 

17.00 Vorstellungsgottesdienst des diesjährigen Konfirmandenjahrgangs in Othfresen 

31.08 
11. n. Trinitatis 

       
15.00 
Kult 

  

September  

07.09. 
12. n. Trinitatis 

17.00   
9.30 
K+P 

 
10.15 
Dorff. 

    

14.09. 
13. n. Trinitatis 

10.00 
K + A 

    
15.00 

DiakGD 
  

10.00 
K 

 

21.09 
14. n. Trinitatis 

 17.00  
11.00 

K 
 

10.00 
K 

    

28.09. 
15. n. Trinitatis 

11.00 
GK 

   
11.00 

K 
  

10.00 
K 

  

29.09. 
Montag 

     
18.30 Festgottesdienst zum Beginn des Jubiläums  

Erlöserkriche Othfresen 

30.09.-3.10.      
29.9.-5.10. Festwoche 130 Jahre Erlöserkirche 

Sofa-Andachten Di-Fr um 18.30 Uhr 

Oktober   

04.10. 
Samstag 

    18.00     12.00 

05.10. 
Erntedankfest 

11.00 
A + M 

  
11.00 

M 
 

14.00 
GF 

 
10.45

P 
9.30 

P 
 

12.10. 
17.n. Trinitatis 

 10.45 
FH—Jubi 

    
9.30 
Ernte 

  
17.00 
C & M 

19.10. 
18. n. Trinitatis 

    9.30  
17.00 
DeaG 

    

26.10. 
19. n. Trinitatis 

 14.00      
15.00 
Kult 

  

31.10. 
Reformationstag 

10.00  Uhr  Regional-GD zum Reformationstag in Liebenburg 

November  

02.11. 
20. n. Trinitatis. 

  
9.30 
K + P 

    
9.30  
Hub 

  

09.11. 
Drittletzter So. 

     
10.45 
MGD 

    

16.11 
Volkstrauertag 
 

10.00 9.00  9.30 11.00 10.15 9.30 9.00 11.30 10.45 

19.11 
Buß-u. Bettag 

18.00 
A 

 18.00     
18.00 

A 
  

23.11. 
Ewigkeitssonntag 

9.30 
A 

11.00 
A 

 11.00 14.00 11.00 A 9.30 A 
12.00 

A 
10.00 

A 
9.00 A 

29.11 
Samstag 

11.00 
FamG 

         

30.11. 
1. Advent 

17.00 
ÖA 

 9.30     10.45  9.30 


